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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. PETROVIC und Genossen 
haben am 17. April 1991 unter der Zl. 831/J-NR/1991 an mich 
eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend eine am 
15. März 1991 am Flughafen Wien-Schwechat erfolgte Abschiebung 
von 17 Tamilen gerichtet, welche folgenden Wortlaut hat: 

1. Haben Sie die österreichische Botschaft in Sri Lanka ange
wiesen, sich um den Verbleib und das Wohlergehen der 
17 Tamilen in Sri Lanka zu kümmern? 

2. Wurden diesbezüglich bereits Erhebungen durchgeführt? 
3. Was werden Sie zum Schutz dieser widerrechtlich abge

schobenen 17 Tamilen in Sri Lanka unternehmen? 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Von d~r am 15. März 1991 erfolgten Abschiebung von 17 Tamilen 
ist mir seinerzeit nichts bekannt ~eworden, da der hiefür aus
schließlich zuständige Bundesminister für Inneres offensichtlich 
keine Notwendigkeit gesehen hat, das Bund~sministerium fUr aus
wärtige Angelegenheiten einzuschalten. Ich gehe daher davon aus, . 
daß diese Abschiebungen zu Recht und - wie mir zwischenzeitig 
berichtet wurde - unter Einhaltung der von österreich eingegangenen 
vertraglich~n Verpflichtungen nicht nach Sri Lanka, sondern nach . 
Italien erfolgten. Da mir darüber hinaus weder die genaueren Um
stände der. Abschiebung noch die Personalien der Abgeschobenen 
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bekannt sind, sehe ich keine Veranlassung, weitere Maßnahmen 
zu setzen oder Erhebungen ~urchfOhren zu lassen. 

Der 
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